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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

ATSV 1892 Tirschenreuth III : DJK Neuhaus II 
Samstag, 13.04.2024, 19:00 Uhr

Steckermeier bleibt gegen die DJK Neuhaus II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der
ATSV 1892 Tirschenreuth III am vergangenen Samstag auf die DJK Neuhaus II. Die Gastgeber
behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte.
Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Christian Helgert, mit dem Einzelerfolg zum sechsten
Zähler für das Team.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenig Chancen ließen Richt / Helgert
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegner Enders / Rumpel. Steckermeier / Höfer hatten gegen
Beer / Wegmann beim 11:6, 11:9, 11:6 wenig Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Manfred Steckermeier gelang es, Wolfgang
Rumpel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Den Sieg von
Nicolas Enders konnte Sebastian Richt im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die gewinnbringende Taktik fehlte Christian Helgert bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Tatjana Wegmann ab dem ersten Ballwechsel. Ohne Satzgewinn für
Patrick Höfer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Wolfgang Beer. Das musste man
neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Einen eher schnellen Punkt
für sein Team holte hingegen Manfred Steckermeier beim 3:0 gegen Nicolas Enders und gestaltete
die auf dem Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung endeten. Sebastian Richt holte mit einem 11:8, 11:7, 4:11, 11:6 gegen Wolfgang
Rumpel einen Punkt für sein Team. Christian Helgert hatte gegen Wolfgang Beer beim 11:5, 11:6,
11:9 wenig Probleme. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: ATSV 1892 Tirschenreuth III 6 Punkte, DJK Neuhaus II
3 Punkte. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Patrick Höfer gegen Tatjana
Wegmann. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des ATSV 1892 Tirschenreuth III zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ATSV 1892 Tirschenreuth III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 35:5 bei 17 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft der DJK Neuhaus II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 30:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 ATSV 1892 Tirschenreuth III

Doppel: Richt / Helgert 1:0, Steckermeier / Höfer 1:0 
Einzel: M. Steckermeier 2:0, S. Richt 1:1, C. Helgert 1:1, P. Höfer 0:2 

 DJK Neuhaus II
Doppel: Enders / Rumpel 0:1, Beer / Wegmann 0:1 
Einzel: N. Enders 1:1, W. Rumpel 0:2, W. Beer 1:1, T. Wegmann 2:0
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